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Gf. Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Sitzung des Vorstandes des NÖSV

(20.03.04 in Pöchlarn)

Um 15.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende gf. Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 13.12.03 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Kassa der Landesliga

· Guthaben von 1.601,17 €

· C-Trainerkurs: Abrechnung

· Zusage von 1.000,- € (LR Prokop)

· Richtlinien für die Veranstaltung eines intern. Turniers

· Aus der ÖSB-Sitzung vom 22.2.04

· Bundesbeitrag wurde erhöht auf 6,70 Euro

· C-Trainerkurs soll in das Lehrerseminar eingebunden werden.

· Mitropa-Cup mit Grötz, Schneider-Zinner, Moser, Kuba, Sandhu, Schnider

· Zahlung offen: 222 € für STM der Herren und Damen (2003)

· Neue URL: www.chess.at/niederoesterreich
· Offene STM der Herren und Damen vom 24.7.-1.8.04 in Hartberg

· Termin a.o. Landestag

Es gibt zur Zeit 64 Vereine im NÖSV.

Der Vorsitzende bedankt sich für das Engagement der Vorstandsmitglieder, ohne denen der Landesverband nicht funktionieren würde.

Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers:
Kassier Walter Lemberger erklärt die Einnahmen/Ausgaben seit der letzten Vorstandsitzung (Beilage 3), den Rechnungsabschluss 2003 (Beilage 4) und das Budget für 2004 (Beilage 5).

Sein Antrag auf Streichung der Vereine IFIF Amstetten, VHS Hohenwarth und Daurach/ Untermarkersdorf aus den Vereinslisten, da diese keine Beiträge entrichtet haben. findet allgemeine Zustimmung.

Lemberger hat sich leider vergeblich bemüht einen Sponsor für den Landesverband zu finden.

Der Kassier hat Visitenkarten bzw. Klebeetiketten für die Vorstandsmitglieder mit NÖSV- Logo gemacht. Wer Interesse hat diese zu verwenden, soll sich bei ihm melden.

Für Werbungen im NÖ-Schach wird nun generell ein Betrag von 6,- Euro je cm Höhe eingehoben (Vorschlag Ing. Huber).

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Der Antrag des Vorsitzenden und des Kassiers auf Änderung des Beitragssystems (Beilage 6) wird teilweise heftig diskutiert.

Es kommen die Einbindung von verpflichtendem NÖ-Schach-Abo die Streichung der Ermäßigung für rechtzeitiges Einzahlen, die Beibehaltung des alten Systems und Bedenken wegen ungenügender Breitenschachförderung zur Sprache. 

Letztendlich wurde vom Vorsitzenden beantragt:

Ein Verein des NÖSV hat 50,- Euro Sockelbetrag (incl. einem (1) Abo von NÖ-Schach) und 15,50 Euro je Spieler (der in der abgelaufenen Saison mindestens eine (1) Partie gespielt hat - Jugendliche sind frei) zu entrichten. Die Ermäßigung wird von bisher 10% auf 5% gekürzt.
Dieser Antrag wird mit 11 Pro und 1 Kontra bei keiner Stimmenthaltung angenommen.

Das neue Beitragssystem wird jedoch erst ab der Saison 2005/2006 angewendet, damit sich die Vereine in der kommenden Saison (ist Berechnungsgrundlage) ihre Spielereinsätze noch einteilen können.

Zwei Anträge auf Ehrenzeichen in Bronze für Friedrich Skopetz (Vösendorf) und Silber für Günther Smid (Eichgraben) werden einstimmig angenommen.

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Kein Bericht.

Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Landesspielleiter Klaus Winkler berichtet von der Tabellenführung Badens in der Landesliga und daß nur mehr eine Runde ausständig ist.

Er gibt auch einen kurzen Bericht zum Stand der Dinge mit der zur Zeit verbreitet diskutierten Handy-Verbots-Regel in den FIDE- Bestimmungen.

In der Landesliga muß diese Regel strikt eingehalten werden, da sie auch international (int. ELO) gewertet wird.

Sie sollte aber auch in den unteren Klassen geahndet werden, da auch in einer 3. Klasse um jeden Punkt gekämpft wird.

Eine sinnvolle Bestimmung wird noch zu ermitteln sein, der Landesspielleiter hält sich bei der Bundesspielleitung am Laufenden.

Er berichtet auch kurz von der Schüler-LM in Gloggnitz mit den Landesmeistern Daniel Schuh (Zwettl, U12), Gernot Kammerer (Niederabsdorf, U10) und David Gradinariu (Voest Krems, U8). Letzterer hat im U10-Bewerb 2 Punkte gemacht.

Tag.Pkt. 7, Bericht der Viertelspräsidenten:
Ing. Wolfgang Grabenweger (Weinviertel) berichtet von der noch laufenden Mannschaftsmeisterschaft.

Ing. Robert Gattermayer (Westen) berichtet ebenfalls von der Meisterschaft und von der NÖ Mädchen-LM in Sieghartskirchen und gibt mit 22.05. den Termin für die Westsitzung bekannt.

Franz Modliba (Waldviertel) berichtet auch von der Meisterschaft. Waldviertler Cupsieger wurde Zwettl und Martin Zwettler gewann die Waldviertler Einzelmeisterschaft.
Otto Myslivec (Süd) berichtet von der Meisterschaft und gibt mit 25.06. den Termin für die Viertelssitzung Süd bekannt.

Tag.Pkt. 8, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: In Vertretung von Frau Wolfram berichtet Präsident Modliba. Die NÖ.-Teilnehmer an der U16/U18 STMS zu Ostern in Illmitz sind Dominik Wolfram, Martin Schweinberger, Peter Sadilek und Thomas Zojer. Betreut wird das Team von FM Hangweyrer und Frau Wolfram.
STMS U12/U14: Pfingsten in Aigen/Schlägl

STMS U8/U10: 10.-13.6. in Velden

b) Schulschach: Franz Modliba berichtet i.V. von den Terminen der Viertelsschulschachtage und vom Finale in St.Pölten (28.04. VS [ist offener Bewerb] und 29.04. Mädchen [ist offenes Turnier], Ust. und Ost.)

c) Damenschach: Mag. Sonja Hohendanner berichtet von der NÖ Damen-LM in Ybbs beim Neujahrsopen. Neue Damenlandesmeisterin ist Lisette Heinzel aus Sieghartskirchen.

d) Fernschach: Ing. Karl Huber berichtet von der erfreulichen Teilnehmerzahl (21) bei der NÖ E-Mail-LM, wodurch das Turnier in 2 Gruppen getrennt wird.

e) Techn. Ausschuss: Mag. Franz Kienast bittet um Meinungen ob der folgende a.o. Landestag in einen ord. Landestag umgewandelt werden soll, da dann die anstehenden TuWO- Änderungen schon heuer durchgezogen werden müßten. Wegen einiger anderer Kriterien wird einstimmig beschlossen den ord. Landestag wie geplant erst 2005 abzuhalten.

Weiters stellt er die Frage, ob ein Beschluss für eine TuWO-Änderung auch im Vorstand möglich sein soll, da bei erw. Vorstandsitzungen kaum mehr Leute kommen als bei Vorstandsitzungen. Diese Frage wird ohne Beschluß vertagt.

Anstehende TuWO- Änderungen betreffen die Bereiche: Handyverbot, Mädchen-LM (ob U12-Spielerin auch U14-LM sein kann) und Ausländerfrage (EU-Beitritt mehrerer Länder).

f) Presse: Ing. Robert Gattermayer bedankt sich bei allen, die sich bei div. Öffentlichkeitsarbeiten engagieren.

Paul Wallner berichtet, daß es teilweise Probleme bei Abmeldungen der NÖ-Schach-Abos gibt, da manche nicht mehr einzahlen, ohne vorher das Abo abgemeldet zu haben.

g) Staatsliga: Franz Modliba nennt i.V. mit Hohenems (1. Bundesliga) und Donau Schach Mattes (2. Bundesliga Ost) die Meister der abgelaufenen Saison.

h) Senioren: Ing. Wolfgang Grabenweger berichtet, dass die NÖ-Senioren-LM in Poysdorf stattfindet es aber bisher noch nicht möglich war ein Spiellokal zu finden.

i) Spitzenschach: kein Bericht.

j) ELO-Referat: Es gab keine Beschwerden bezüglich Nicht- oder Falschberechnung in der ELO-Liste. Die Pass-Gebühren werden ab 1.8.2004 mit dem jährlichen Verbandsbeitrag eingehoben. Zahlreiche Außenstände bei Spieleranmeldungen müssen noch verifiziert werden und werden den betroffenen Vereinen eventuell nochmals vorgeschrieben.
k) Beglaubigungsausschuß: nichts zu berichten.

Tag.Pkt. 9, Allfälliges:
Der Termin für den a.o. Landestag wird mit 5. Juni, 15 Uhr, festgesetzt. Sitzungsort ist wieder das Volkshaus in Pöchlarn.

Der Vorsitzende schließt um 18:30 die Sitzung.
Franz Modliba, eh.




      Erich Wurzer, eh.

     gf Präsident






Schriftführer
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Litschau, am 8.3.2004

E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 20. März 2004, 15 Uhr, Volkshaus Pöchlarn, Regensburgerstr. 47, Tel. 02757/3119
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht der Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand



Diskussion: Verbandsbeitrag NEU!


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse



g)
Staatsligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

Franz Modliba



Mag. Werner Wandl

gf. Präsident





 
    Landessekretär


Liebe Vorstandsmitglieder!

Bei der ÖSB-Sitzung vom 22.2.2004 wurde der Bundesbeitrag pro beitragspflichtigem Mitglied von € 5,81 auf € 6,70 erhöht. Unser Verband zahlt daher im Jahre 2004 für 1.005 Mitglieder einen Beitrag von € 6.733,50. Inaktive Spieler und Jugendliche bleiben bei der Berechnung ausgenommen!

Wie ich in einer Mitteilung bereits ausgeführt habe, ist es nun an der Zeit unser Beitragssystem umzustellen. Anbei nochmals mein Vorschlag, der bei der kommenden Sitzung am 20.3.04 diskutiert werden kann und der dann beim a.o. Landestag im Mai/Juni 2004 zu beschließen ist.

Neues Beitragssystem:

Der Verbandsbeitrag für den Verein setzt sich aus der Summe von 15,50 € pro Spieler und 35,00 € pro Verein zusammen. Diese Mischvariante halte ich für die Beste, da ja schon jeder Verein gewisse Arbeit verursacht. Berechnungsbeispiele im Anhang!

Heranzuziehen sind nur Spieler, die mindestens eine oder zwei (?) elogewertete Partie in der abgelaufenen gesamten Saison (außer U18 und jünger) gespielt haben. Dies waren 2002/03 879 Spieler. Nachlass würde ich vor dem 31.10. nur mehr 5% gewähren. Wenn nicht müssten wir den Sockelbetrag höher ansetzen.

Die bislang geltende Jugendermäßigung ist nun gegenstandslos, da für Jugendspieler keine Gebühren anfallen. 

Um den Vereinen und dem Spielbetrieb entgegenzukommen, wird der NÖSV für Gastspieler keine gesonderte Gebühr mehr einheben.

Für Vereine, die in den Meisterschaftsbetrieb neu einsteigen soll der Vereinsbetrag von € 35,- und die Gebühr für vier Spieler anfallen. Bei Unklarheiten soll der Vorstand  in letzter Instanz entscheiden

Die Beträge sollen sich alle zwei Jahre um 8% erhöhen. Hierbei soll auf die Zehntel Eurostelle mathematisch gerundet werden.

Weiters soll die Spieleranmeldung reformiert werden. Meldet ein Verein einen Spieler an, so ist vorher die Gebühr zu bezahlen. Durch erfolgte Bezahlung ist der Spieler sofort spielberechtigt. Der Verein hat vorher Erkundigungen einzuholen, ob der anzumeldende Spieler angemeldet werden kann. Mit der Veröffentlich der Anmeldung auf der NÖSV-Homepage ist diese endgültig und abgeschlossen.

Franz Modliba

Präsident
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